
Vorschlag zur Verleihung  
des Ehrenzeichens der Deutschen Ärzteschaft 
an Dr. rer.nat. Gerd Antes, Universität Freiburg 
 

Vorgeschlagen wird, den Direktor des Deutschen Cochrane Centrums, Herrn Dipl. 
Mathematiker Dr. rer. nat. Gerd Antes mit dem Ehrenzeichen der deutschen Ärzteschaft 
auszuzeichnen.  

Die Ärzteschaft würdigt damit die Verdienste von Gerd Antes um Weiterentwicklung der 
wissenschaftlich begründeten Gesundheitsversorgung im Deutschland. 

Als Gründungsdirektor des Deutschen Cochrane Zentrums in Freiburg gehört Gerd Antes zu 
den Pionieren der Evidenzbasierten Medizin. Seit 1997 ist er maßgeblich an der Entwicklung, 
Verbreitung und Evaluierung praktikabler Strategien der Evidenzbasierten Medizin beteiligt - 
wie 1998 von Bundesärztekammer und Kassenärztlicher Bundesvereinigung gemeinsam 
gefordert  

In diesem Zusammenhang war Gerd Antes unter anderem Mitbegründer des Deutschen 
Netzwerks Evidenzbasierte Medizin, Berater und Beteiligter des Deutschen Leitlinien-
Clearingverfahrens,  sowie Mitinitiator des nationalen Registers für klinische Studien. 

Im Verlauf des letzten Jahrzehnts hat Gerd Antes – u.a. durch die Trainingskurse des 
Deutsche Cochrane Zentrums - für systematische Verbreitung der Methoden und Techniken 
der Evidenzbasierten Medizin in der Ärzteschaft gesorgt. Aufgrund der zunehmenden 
Relevanz eines unabhängigen und vertrauenswürdigen Wissenschaftsmanagements für die 
Patientenversorgung  werden die Ergebnisse der Cochrane Collaboration mittlerweile den 
Ärztinnen und Ärzten von Ärztekammern und Kassenärztliche Vereinigungen in 
verschiedenen Regionen kostenlos  zur Verfügung gestellt. 

Die erfolgreichen Bemühungen von Gerd Antes um Entwicklung, Verbreitung und 
Implementierung der Konzepte und Methoden der evidenzbasierten Medizin im deutschen 
Sprachraum haben die Etablierung des Programms für Nationale Versorgungsleitlinien ganz 
wesentlich unterstützt. 

Gerd Antes hat darüber hinaus maßgeblichen Anteil an der Integration deutscher, ärztlicher 
Experten aus Klinik, Praxis und Theorie in den internationalen Wissenschaftsaustausch. 
Diese Bemühungen wurden von der internationalen Cochrane Collaboration mit der Vergabe 
des Jahreskongresses 2008 an das Deutsche Cochrane Zentrum gewürdigt. 

 Das Ehrenzeichen der deutschen Ärzteschaft wird seit 1958 an Persönlichkeiten verliehen, 
die nicht dem ärztlichen Berufsstand angehören und sich in besonderer Weise um die 
medizinische Wissenschaft, die Gesundheit der Bevölkerung und die Ärzteschaft verdient 
gemacht haben. 



Curriculum Vitae Dr. Gerd Antes 
 

Name:    Gerd Antes 
 
Titel:    Dr. rer. nat. 
 
Geburtsdatum:  30.07.1949 
 
Geburtsort:   Wasbek (Schleswig-Holstein) 
 
Dienststellung: Leiter des Deutschen Cochrane Zentrums und 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Medizinische 
Biometrie und Medizinische Statistik, Universitätsklinikum 
Freiburg 

 
 
1969 - 76  Studium der Elektrotechnik und Mathematik an der TU Braunschweig und 

Universität Bremen (Diplom in Mathematik) 
 
1976 - 77   Postgraduierten Tätigkeit am Institut für Statistik der Universität von 

Edinburgh 
 
1977 - 80  Biometriker an der Abt. für Biometrie der Schering AG, Berlin 
 
1980 - 81  Lehrtätigkeit in Mathematik und Physik an Gymnasien in Berlin (2. 

Staatsexamen in Mathematik und Physik) und Bremen 
 
1982 - 87  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Mathematik (Statistik), 

Universität Bremen 
 
1987 - 92  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Med. Biometrie und Med. 

Informatik, Universitätsklinikum Freiburg  
 
1992 - 94  Aufbau der Einheit Biometrie an der Abteilung Klinische Pharmakologie der 

Klinik für Tumorbiologie, Freiburg 
 
seit 1994 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Med. Biometrie and Med. 

Informatik, Universitätsklinikum Freiburg 
  
seit 1997 Direktor des Deutschen Cochrane Zentrums, Institut für Medizinische 

Biometrie und Medizinische Informatik, Universitätsklinikum Freiburg  
 
1998 - 2004 Mitglied der Steering-Group der Cochrane Collaboration 
 
2000 - 2001 Sprecher der Cochrane Zentren  
 
seit 2000  Gründungs- und Vorstandsmitglied des Deutschen Netzwerk Evidenz-

basierte Medizin DNEbM e.V. 
 
seit 2003 Chair der internationalen Advisory Group von Current Controlled Trials, 

London 
 
seit 2004 Mitglied der erweiterten Leitlinienkommission der AWMF 
 
seit 2005  Sprecher der Initiativgruppe für Aufbau eines nationalen Registers für 

klinische Studien 



 
seit 2005 Mitglied des Scientific Advisory Boards der International Clinical Trial 

Registry Platform (ICTRP) der WHO 
 
seit 2007 Mitglied der Ständigen Impfkommission (STIKO) beim Robert-Koch-Institut 
 
Sept. 2007 Projektkoordinator des Deutschen Registers Klinischer Studien (BMBF) 
 
Okt. 2008 Durchführung des internationalen Cochrane Colloquiums in Freiburg 
 


